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INHALT

1/96

Die Bieler Grafiker Netthoevel und Gaberthüel
arbeiten für den Kulturbereich (Seite 26); hier
abgebildet eine Einladungskarte für ein
Konzert am Konservatorium. Eine ihrer neusten

Arbeiten: das Erscheinungsbild des
Design Preis Schweiz (Seite 34)

FUNDE 6 Das Titelblatt: Porträt des Grafikers Hans Peter Dubacher.

7 Stadtwanderer: Über den neuen Bahnhof Eurolille.

9 Jakobsnotizen: Tinguely Museum und Museum für Gestaltung Basel.

HAU DEN LUKAS

TITELGESCHICHTE

BRENNPUNKTE

14 Das Internet im Alpenbogen: Investitionshilfe-Gesetz, Modellgemeinde, Tele¬

kommunikation. Alles nützt nichts. Ein Nachruf auf die Bergregion von Hans-Peter

Meier.

18 Kopf und Körper: Mit dem Neubau der EMPA St. Gallen hat Theo Hotz einen wei¬

teren Grossbau errichtet. Im Industriequartier von Bruggen steht nun ein glänzender

waagrechter Kasten mit senkrechtem Kopf. Benedikt Loderer hat ihn besichtigt.

17 Wer gestaltet, soll denken: Gestalter wollen Theorie, die nicht abhebt.

24 Klettertour der Jugendherbergen: Umbau der Jugi Grindelwald.

26 2. Stock Süd: Die Arbeiten und Projekte der Grafiker Andréas Netthoevel und Mar¬

tin Gaberthüel aus Biel.

28 Ein Regal für den Hobel: Die Resultate des Wettbewerbs der Schreinerei-Ge¬

nossenschaft Hobel.

30 Stadtpläne und Lernsoftware gestalten: Interview über Informationsdesign mit

Heiner Jacob, Professor für Unternehmens-Kommunikation.

32 Lichtes Loch: Felix Argast hat das Licht für die Wallfahrtskirche in Glis gestaltet.

33 Konstruierte Leichtigkeit: Alberto Medas Stuhlkollektion «Frame».

34 Design Preis zum vierten: Neuerungen beim Design Preis Schweiz.

35 Der Hitzedämpfer: Das Stellwerk der SBB in Murgenthal.

36 Ein Gefäss fürs Publikum: Das Stadion Rankhof in Basel von Michael Aider.

39 Hochparterre on line: Neues Kursangebot.

HAUS UND HOF 42 Helle Arbeitskraft: Arbeitsleuchten

38 Stellen
40 Bücher
44 Kommendes

SONDERMULL 46 Eine Katakombe für Chur: Von falsch geprägten Füllis und grünen Autoreifen.

Für Berg und Tal

Bauen in den Bergen: Im ganzen Kanton

Graubünden ist im Laufe der letzten

Jahre sorgsame Architektur
entstanden. Die Televisiun rumantscha

und Hochparterre dokumentieren in
einer Koproduktion diese Baukultur
in den Bergen. Das romanische TV
realisiert einen Film, wir geben einen

Führer zur Gegenwartsarchitektur in
Graubünden heraus. Die Architekturpackung

aus Buch und Video wird auf
Seite 40 dieser Ausgabe vorgestellt.
Bauen im Tal: Theo Hotz hat das neue

Gebäude für die EMPA an der
Lerchenfeldstrasse 5 in St. Gallen
entworfen. Die Titelgeschichte auf Seite

18 würdigt diesen kürzlich mit dem

Solarpreis Schweiz ausgezeichneten

Bau. Wir laden nach St. Gallen ein.

Die Führung mit Bauherr und Architekt

findet am 23. November um 11

Uhr statt. Und vergessen Sie nicht,
bald ist Weihnachten. Was gibt es

besseres, als für sich oder jemanden den

Geschenk-Coupon auszufüllen? GA

xg
r""l Ich verschenke ein Jahresabonnement

{10 Ausgaben) für Fr. 100.-* an:

Name/Vorname

Strasse
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Datum/Unterschrift

r~l Ich möchte Hochparterre kennenlernen

g und bestelle zwei Ausgaben zum reduzierten
S Preis von Fr. 15.-*
J~~l Ich bestelle ein Jahresabonnement

(10 Ausgaben) für Fr. 100.-*.

~j Ich studiere und habe auf den Abopreis
50 % Rabatt (bitte Kopie der Legi beilegen).

* Pmis Inland BS inkl. 2 » MWST
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